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25.05.2022 BV Elberfeld-West Entscheidung

Errichtung einer kleinen Mobilstation und Fahrradgarage an der Richard-Wagner-Stralle

Grund der Vorlage

Der Verein ,Unternehmer/innen fur die Nordstadt e.V.“ hat eine Anfrage auf Einrichtung einer
kleinen Quartiers-Mobilstation an der Richard-Wagner-StraRe an die Verwaltung gestellt
(siehe Anlage 1). Diese wurde von der Verwaltung geprift. Mit dieser Vorlage erfolgt nun die
Antwort der Verwaltung.

Beschlussvorschlag

Die Bezirksvertretung Elberfeld-West beschlie3t die Einrichtung einer kleinen Quartiers-
Mobilstation an der Richard-Wagner-StralBe und beauftragt die Verwaltung, die dazu
erforderlichen Schritte einzuleiten.

Die Umsetzung soll sich dabei im Design, den Elementen und der Flachenaufteilung an den
von dem Verein Unternehmer/innen fur die Nordstadt e.V.“ eingereichten Skizzen

orientieren.

Durchfiihrung erst nach Genehmigung des Haushaltes 2022/2023.

Einverstandnisse

Der Kadmmerer ist einverstanden.

Unterschrift

Reichl

Seite: 1/3




Begrundung

Nach der erfolgreichen Einrichtung der Quartiers-Mobilstation (u.a. Vollvermietung der
Fahrradgarage) am Schusterplatz im September 2019 und der kleinen Mobilstation
DorotheenstraRe/Charlottenstra3e im Januar 2022 (Elberfeld-Nordstadt) werden durch die
Wauppertaler Bewohner*innenschaft weitere Bedarfe im Hinblick auf Stellplatze in
Fahrradgaragen wie auch Carsharing-Angebote geaul3ert.

In dem im Jahr 2018 erstellten Green City Plan (VO/0732/18) werden Mobilstationen als eine
wichtige MaRnahme benannt und der Aufbau eines Netzes von Mobilstationen in Wuppertal
angestrebt. Weiterhin ist ein wichtiges Instrument, um die Radnutzung in dicht besiedelten
Quartieren zu fordern, die Aufstellung von privat verwalteten Fahrradgaragen oder
Fahrradquartiersgaragen im offentlichen Raum. Primares Ziel ist es hierbei mehr gesicherte
Rad-Abstellmoglichkeiten fur Anwohner zu schaffen, wo es baulich nicht mdglich ist, diese
auf privaten Flachen zu realisieren. Die voll ausgebuchten Fahrradgaragen am Schusterplatz
und der Dorotheenstral3e/Charlottenstral3e zeigt den Bedarf und Erfolg dieser Malinahme.

Die Verwaltung befurwortet daher die Einrichtung einer weiteren kleinen Quartiers-
Mobilstation auf der Richard-Wagner-Strafl3e.

Prifung der Umsetzbarkeit

Die zu prufende kleine Quartiers-Mobilstation soll eine Fahrradgarage und zwei Carsharing-
Stellplatze beinhalten. Weiterhin sollen zwei Fahrradbtigel installiert werden.

Die bendtigte Flache fur den Entwurf der kleinen Quartiers-Mobilstation (siehe auch Anlage
2) wurde durch die Verwaltung geprift. Die Einrichtung der Quartiers-Mobilstation und das
Aufstellen der Fahrradgarage an der geplanten Stelle sind realisierbar und werden von der
Verwaltung beflirwortet. Fur den Standort der Fahrradgarage und der zwei Radblgel werden
drei vorhandener PKW-Parkplatze umgewandelt. Die Nutzung der 6ffentlichen Flache durch
die Fahrradgarage des Vereins ,Unternehmer/innen fur die Nordstadt e.V.“ in Kooperation
mit der Bewohner:innen-Initiative wird in Form einer Sondernutzungserlaubnis analog zum
Schusterplatz geregelt werden. Dabei liegt die Umsetzung und dauerhafte Betreibung der
Fahrradgarage in der Verantwortung des Vereins ,Unternehmer/innen fir die Nordstadt e.V.*
in Kooperation mit der Bewohner:innen-Initiative.

Fur die Ausweisung der zwei Carsharing-Parkplatze werden zukinftig zwei PKW-Parkplatze
fur die offentliche Nutzung entfallen. Auch hier erfolgt eine Regelung in Analogie zur
Quartiers-Mobilstation Schusterplatz.

Das skizzierte Design der kleinen Quartiers-Mobilstation (insbesondere die Farbgestaltung
der Fahrradgarage und die Markierung) beruht auf dem aktuellen Gestaltungsleitfaden des
Landes NRW und ist gleichartig zur Quartiers-Mobilstation Schusterplatz gestaltet, um ein
einheitliches Erscheinungsbild und einen Wiedererkennungswert von Mobilstationen in
Wuppertal zu erreichen.

Klimacheck

Hat das Vorhaben eine langfristige Auswirkung auf den Klimaschutz und/oder die
Klimafolgenanpassung?

O neutral /nein

X ja, positive Auswirkungen
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O ja, negative Auswirkungen
Begrindung:

Durch die Bereitstellung von Sharing-Angeboten sowie gesicherte Abstellmoglichkeiten fir
Fahrrader wird der Umweltverbund geftérdert und Kfz-Fahrten eingespatrt.

Kosten und Finanzierung

Fur das Element der geplanten Fahrradgarage gibt es aktuell keine Mdbglichkeit einer
Landes- oder Bundesférderung. Die derzeit forderfahigen Radabstellanlagen muissen fir
einen unbegrenzten Nutzerkreis jederzeit zuganglich sein, dies ist bei dem geplanten Modell
nicht gegeben.

Die Finanzierung der kleinen Quartiers-Mobilstation stellt sich daher wie folgt dar:

Vorbehaltlich des Beschlusses des Haushaltsplanes

Die Fahrradgarage wird von dem Verein ,Unternehmer/innen fir die Nordstadt e.V.“ und der
Bewohner:innen-Initiative selbst finanziert (aktuelle Kostenkalkulation: rd. 22.000,- Euro plus
evtl. Fundamentarbeiten). Die Stadt Wuppertal bezuschusst die Fahrradgarage gleichartig
zur Fahrradgarage am Schusterplatz mit (max.) 7.500,- Euro brutto.

Die Mittel fur die Markierungsarbeiten von rund 3.800,- Euro sowie fur die Bezuschussung
der Fahrradgarage werden aus den stadtischen Unterhaltungsleistungen der Abteilung
.otralken- und Verkehrsplanung“ (Deckungsring 41) gedeckt.

Die Kosten fur die Aufbereitung der Carsharing-Platze werden durch das Carsharing-
Unternehmen finanziert.

Zeitplan

Die MafRnahme kann nach Beschlussfassung und Beschluss des Haushaltsplanes
2022/2023 in Abstimmung mit dem Verein ,Unternehmer/innen fir die Nordstadt e.V.”
umgesetzt werden.

Anlagen

Anlage 1: Initiative_kleine_Mobilstation_Richard_Wagner_Stral3e

Anlage 2: Lageplan_kleine_Mobilstation_Richard_Wagner_Stral3e

Anlage 3: Visualisierungen_kleine_Mobilstation_Richard_Wagner_Stral3e

Seite: 3/3



	Grund der Vorlage
	Beschlussvorschlag
	Einverständnisse
	Unterschrift
	Begründung
	Klimacheck
	Kosten und Finanzierung
	Zeitplan
	Anlagen

